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Genossenschaftsbanken 2020 
in der Pandemie erfolgreich behauptet

Kredite 

+6,2	  

Zinsüberschuss 

–1,9	  

Einlagen 

+7,6	  

Provisionsüberschuss 

+3,8	  

Zahl der Banken 

814   -27	  

Jahresüberschuss 

€ 2,1 Mrd.     -13 %

%	  %	  

%	  %	  



KfW-Corona-Förderkredite:  
Genossenschaftsbanken mit  
großem Engagement

Förderkreditanträge

47.600

Antragsvolumen 

€ 10,1 Mrd.

Marktanteil  
Genossenschaftsbanken

30 %



Dynamischer  
Wirtschaftsaufschwung 
erwartet
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Kredite insgesamt in Mrd. 
 

€  665+6,2 %

Kräftiger Zuwachs 
im Kreditgeschäft

Firmenkundenkredite* 

€ 343 Mrd. 	 +7,0 %

Privatkundenkredite 

€ 321Mrd. 	 +5,4 %

davon Wohnungsbaukredite 

		      		       57 %
* einschließlich sonstiger Kunden



Tiering-Faktor erhöhen
Anleihekäufe der EZB nach aktueller Planung  
und Überschussliquidität der Banken in Mrd. Euro

2.000

4.000

1  APP - Asset Purchase Programme 
2  PEPP - Pandemic Emergency Purchase Programme

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

APP1

PEPP2 
Überschussliquidität



814
Banken

-27

Bankstellen 

8.566

-778

Bankgeschäfte bequem von zu Hause aus

SB-Zweig-
stellen 

4.320

+385
Login  
Onlinebanking 

831 Mio.

+2,5 %

Login App 

856 Mio.

+10,9 %



Gewinn und Verlustrechnung absolut in Mio. € 2020 2019

Zinsüberschuss 15.950 16.261

Provisionsüberschuss 5.660 5.455

Allg. Verwaltungsaufwendungen 14.818 14.857

    davon Personalaufwand 8.541 8.519

    davon andere Verwaltungsaufwendungen 6.277 6.338

Teilbetriebsergebnis   6.792 6.859

Betriebsergebnis vor Bewertung 7.307 7.275

Bewertungsergebnis -927 457

Jahresüberschuss vor Steuern 6.277 7.557

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1.956 2.124

Zuführung Fonds für allgemeine Bankrisiken -2.264 -3.065

Jahresüberschuss 2.057 2.370

Ergebnisentwicklung



Außerbilanzielles 
Kundenkreditvolumen

Außerbilanzielles  
Kundenanlagevolumen
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Adressausfallrisiko
 	 Abschreibungen/Wertberichtigungen im Kreditgeschäft mit minus 412 Millionen  

	 Euro 2020 geringer als in der globalen Finanzmarktkrise (2007 und Folgejahre) 

Marktpreisrisiko
 	 Aufgrund hoher Volatilität am Kapitalmarkt 2020 Bewertungsergebnis Wertpapiere  

	 minus 206 Millionen Euro 

Zusätzlich zu den erhöhten Abschreibungen und Wertberichtigungen im Forderungs- 
und Wertpapierbereich bildeten die Genossenschaftsbanken Vorsorgereserven gemäß  
§ 340f Handelsgesetzbuch in Höhe von 309 Millionen Euro.

Risikosituation



Eigenkapitalausstattung 2020 2019 Veränderungen

Bilanzielles Eigenkapital in Mrd. Euro 56,6 54,4 4,1 %

    Geschäftsguthaben/gezeichnetes Kapital 13,6 13,0 5,2 %

    Rücklagen 43,0 41,4 3,7 %

Regulatorische Eigenmittel in Mrd. Euro 98,4 93,9 4,8 %

    Kernkapital 87,9 82,2 6,9 %

    Ergänzungskapital 10,6 11,7 -10,0 %

Solvabilitätskennzahlen

    Kernkapitalquote in % 15,4 14,9 +0,44 %-Punkte

    Gesamtkapitalquote in % 17,2 17,1 +0,15 %-Punkte

nachrichtlich: harte Kernkapitalquote (einschl. § 340f HGB-Reserven) in % 17,6 17,3 +0,28 %-Punkte

%+4,8 

Eigenkapitalausstattung

€ 98,4 Mrd. 
Eigenmittel gemäß CRR



EDIS: EU-Kommission  
stellt Systemfrage

2021

18. März 
 

EU-KOM
Konsultations- 
konferenz

Juni 
 
Euro-Gipfel  
Angestrebte  
politische  
Grundsatz- 
einigung  

Oktober 

EU-KOM
Legislativvorschläge  
zu BRRD, SRMR, 
DGSD

 
Beginn  
förmliches  
Gesetzgebungs- 
verfahren 

€



Nachhaltigkeit  
gehört zu unserem 
Geschäftsmodell

	 2020: Nachhaltigkeitsleitbild wurde  
	 beschlossen

	 Seit 2021: Stärkere Verankerung der  
	 Nachhaltigkeit in der Gesamtstrategie  
	 der Gruppe

	 BVR hat Unterstützererklärung zu den  
	 Prinzipien der Vereinten Nationen für  
	 ein verantwortliches Bankwesen  
	 unterzeichnet



	 Wichtige Initiative der Bundesregierung für den  
	 Sustainable-Finance-Standort Deutschland

	 Verlässliche politische Rahmenbedingungen  
	 sind Erfolgsvoraussetzung

	 Datenprobleme zur Beurteilung von Nachhaltigkeit 	
	 müssen gelöst werden

	 Bundesregierung sollte Gesetzgebungsprozesse 	
	 der EU-Kommission aktiv mitgestalten

	 EU-Taxonomie muss praxistauglich sein

Sustainable Finance  
Regulierung


